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BMW Motorsport Junior Programm 

BMW Motorsport Junioren fiebern ihrem Saisonhöhepunkt 
entgegen – Start bei den 24 Stunden von Zolder. 

München (DE), 26. August 2015. Die BMW Motorsport Junioren stehen kurz vor 
ihrem ersten gemeinsamen Renneinsatz. Am kommenden Wochenende werden 
Victor Bouveng (SE), Louis Delétraz (CH) und Trent Hindman (US) gemeinsam mit 
ihrem Chefinstruktor Dirk Adorf (DE) bei den 24 Stunden von Zolder (BE) antreten. 
Das Quartett stellt sich in einem BMW M235i Racing namhafter Konkurrenz aus 
dem GT-, Tourenwagen- und Sportwagen-Segment. Das Rennen auf dem 
Traditionskurs ist vor allem in Belgien äußerst populär und zieht traditionell viele Fans 
sowie einige der besten Rennfahrer des Landes an. Die Vielzahl an Fahrzeugklassen, 
die am Rennen teilnehmen dürfen, ist ein Alleinstellungsmerkmal der 24 Stunden 
von Zolder. Dort sind GT3-Fahrzeuge ebenso am Start wie Sportwagen oder 
Tourenwagen – zum Beispiel der BMW M235i Racing. 

Die BMW Motorsport Junioren haben sich im Vorfeld des Rennens im 
Rennsimulator des iZone Driver Performance Centre in Silverstone (GB) intensiv auf 
ihren Einsatz in Zolder vorbereitet. Für Delétraz und Hindman wird es das erste 24-
Stunden-Rennen ihrer Karrieren sein, Bouveng war bereits im BMW M235i Racing 
Medienfahrzeug bei den 24 Stunden auf dem Nürburgring (DE) am Start. Nick 
Cassidy (NZ), der vierte BMW Motorsport Junior des Jahrgangs 2015, wird bei den 
12 Stunden von Brünn (CZ) am 10. Oktober an der Seite seiner Kollegen antreten. 

Das Rennen in Zolder beginnt am kommenden Samstag um 16 Uhr. 

Stimmen der Fahrer vor dem Rennen: 

Dirk Adorf (Chefinstruktor): 
„Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit den BMW Motorsport Junioren diese 
Herausforderung anzugehen. Für sie ist dieser Einsatz deshalb enorm wichtig, weil 
sie hier verstehen, dass Motorsport auch Teamsport ist. Bei einem 
Langstreckenrennen sind keine Egoisten gefragt, sondern es zählt nur der 
gemeinsame Erfolg. Dass die Jungs den nötigen Speed haben, steht für mich außer 
Frage. Nun geht es darum, einen fehlerfreien Job zu machen und ein gutes Ergebnis 
ins Ziel zu bringen. Ich bin sehr gespannt darauf zu sehen, wie sie sich dabei 
schlagen. Ich habe jedenfalls nicht vor, von allen am längsten im Auto zu sitzen.“ 

Victor Bouveng: 
„Ich habe zwar schon die Erfahrung auf dem Nürburgring gemacht, aber auf dem viel 
kürzeren Kurs in Zolder ein 24-Stunden-Rennen zu fahren, ist noch einmal etwas 
ganz anderes. Ich freue mich sehr auf diese neue Herausforderung, aber vor allem 
natürlich darauf, zum ersten Mal gemeinsam mit den anderen BMW Junioren ein 
Rennen zu bestreiten. Ich bin mir sicher, dass wir sehr gut zusammenarbeiten 
werden.“ 
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Louis Delétraz: 
„Ich bin vor meinem ersten 24-Stunden-Rennen natürlich ein wenig aufgeregt, aber 
ich freue mich gleichzeitig ungemein auf dieses neue Erlebnis. Ich habe im Kart 
einmal ein 4-Stunden-Rennen bestritten, aber das kann man mit solch einem 
Marathon wie in Zolder nicht ansatzweise vergleichen. Die Vorbereitung auf das 
Rennen im Simulator war sehr wertvoll. Es wird sich am Wochenende so anfühlen, 
als sei ich wirklich schon einmal auf dem Kurs gefahren. Ich weiß schon jetzt, wie 
schnell und gleichzeitig technisch anspruchsvoll er sein wird. Das hilft enorm dabei, 
schnell einen guten Rhythmus zu finden. Neben dem Rennen an sich freue ich mich 
auf das Teamwork und auf all das, was ich von einem so erfahrenen Langstrecken-
Fahrer wie Dirk Adorf lernen kann.“ 

Trent Hindman: 
„Ich versuche generell, mit so wenigen Erwartungen wie möglich in ein 
Rennwochenende zu gehen, denn Erwartungen können oft enttäuscht werden. Mein 
Ziel ist es, alles, was ich in Zolder erlebe, in mich aufzusaugen und davon in meiner 
Entwicklung zu profitieren. Es ist das erste Mal seit mehr als zwei Jahren, dass ich in 
Europa ein Rennen fahre. Ich muss mich an eine neue Strecke gewöhnen, und auch 
den BMW M235i Racing bin ich schon länger nicht mehr gefahren. Aber mein 
Anspruch ist natürlich trotzdem, im Auto alles zu geben und eine Top-Leistung für 
mein Team abzuliefern.“ 

Pressekontakt: Jörg Kottmeier, Tel.: +49 (0) 170 566 6112, joerg.kottmeier@bmw.de  
Ingo Lehbrink, Tel.: +49 (0) 176 203 40224, ingo.lehbrink@bmw.de  

Online finden Sie die aktuellen BMW Motorsport Presse-Informationen und rechtefreies 
Bildmaterial für redaktionelle Zwecke unter: www.press.bmwgroup-sport.com 


